
 

Erzählt. Gelebt. Bewahrt.  
 

Erzählcafé im Café Eigenart  
am 28.8.2026 18 Uhr 

 

Jagd  
im Wandel der Zeiten 

 

eine Veranstaltung des Fördervereins Boitzenburger Land e.V.  
mit Pflege vor Ort und dem Café Eigenart 

 

 

 
 

Die Lebensrealitäten von Ossis, Frauen, von Berufstätigen auf dem 

Land sind in der offiziellen Geschichtsschreibung und in den Medien 

der Bundesrepublik oft unterrepräsentiert. Wir wollen das mit unserer 

Veranstaltungsreihe ändern und unsere Geschichte sichtbarer 

machen.  

Das Erzählcafé Spätlese bietet Raum für Erinnerungen, Austausch und 

neue Perspektiven. Alle, die etwas zum Thema beitragen möchten – ob 

mit Anekdoten, Fotos oder Fragen – sind herzlich eingeladen. 

 

Moderation: Holger Siemann 

Kontakt: mail@boibula.de 
 

Jagd im Wandel der Zeiten 
 

Wie kaum ein anderes Thema spiegelt die Jagd die Umbrüche in 
Natur und Gesellschaft.  
 

 
 
 
Vor der Wende, in den Jahrzehnten der DDR-Jagdkollektive, 
gingen der LPG-Vorsitzende und der Traktorist miteinander auf 
Pirsch. Man teilte sich die wenigen Flinten und fand manche Wege, 
die Wildkeule am Abgabesoll vorbei für das eigene Dorf zu 
„reservieren“.  
Während in den Dörfern oft improvisiert wurde, „jagte“ Genosse 
Krolikowski in Mahlendorf auf Staatskosten. 
 
 
Die Wendezeit brachte dramatische Brüche auch in der Jagd. Mit 
den Gesetzen änderten sich die Reviere. Grenzen wurden neu 
gezogen, alte Kollektive brachen auseinander, und plötzlich stand 
das westdeutsche Reviersystem vor der Tür. Aus Gefährten 
wurden manchmal Konkurrenten; neue Pächter brachten neue 
Regeln.  
Davon wollen wir erzählen und hören, denn die Jagd lebt auch von 
den  Geschichten – seien es Anekdoten über den „kapitalen Bock“, 
über die Verbundenheit mit der Natur oder den Ärger mit 
ortsfremden Jagdpächtern.  
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